
830 · An

 

7.4.2.2.

Baustel

längert 

ge (in d

chende 

onal zur

Baustel

Besteht

ten Bau

Beisp

der K

Anha

Bere

gesa

der B

weite

Auft

Uml

Bauz

Abre

Bauz

1. Er

Uml

Uml

Auft

Baus

Ann

Zeitg

zeitg

2. Er

Bauz

zeitg

zeitg

npassung des

 Umlage 17

len-Gemein

sich die Le

der Regel d

Vergütung

r Verlänger

len-Gemein

t ein nenne

ustellen-Gem

piel 7-65: U

Kostenverän

and dieses 

echnung der

amten Baus

Baustelle) u

ergeschrieb

tragssumme

age  der BG

zeit lt Vertr

echnungssu

zeit im  IST

rmittlung de

age  als Zusc

ageprozent

tragssumme

stellen‐Gem

ahme: Der 

gebundene

gebundene

rmittlung de

zeit im  IST

gebundene

gebundene

s Vertrages –

der Bauste

nkosten ste

istungsfrist,

der Umsatz

 der Decku

rung der Ba

nkosten kom

enswerter A

meinkosten

Umlage BG

nderung) 

Beispiels w

r Mehrkoste

stellen-Gem

und zeitgeb

ben werden.

e

K  lt K3 auf L

rag

umme

er Grundda

chlag

tsatz von de

e

meinkosten

Anteil  der z

e  BGK  in %  d

e  BGK  je  Mo

er Kosten

e  BGK  je  Mo

e  BGK  gesam

– Anpassung

ellen-Gemei

ellen zum ü

, so erhöhe

) unverände

ngsbeiträge

auzeit, kann

mmen. 

Anteil von ei

, so gilt es d

K und Verlä

wird gezeig

en zu berüc

meinkosten a

undenen K

. 

Lohn  und So

ten

er Auftragss

n (BGK)

zBGK  an de

der Auftrags

nat

nat

mt

g des Preise

inkosten un

berwiegend

n sich die K

ert oder ve

e. Erhöht si

n es auch zu

inmaligen B

diese beson

ängerung d

gt, dass der

cksichtigen 

aus einmal

Kosten beste

onstiges mi

summe

n BGK  ist 10

summe

10

14

9               

s 

d Bauzeitve

den Teil ze

Kosten. Ble

erringert er 

ich die Abre

u einer Übe

Baustellen-G

nders zu be

der Leistung

r Kostenträ

ist. Auch is

igen Koste

ehen. Nur d

   

t

   

   

   

00%    

0,00 Mo    

4,00 Mo

9.090 €

   

eränderung 

itgebunden

ibt der Kost

sich gar, so

echnungssu

erdeckung d

Gemeinkost

etrachten.  

gsfrist (vere

ger (hier de

st zu berück

n (va Einric

der zeitgebu

1.000.000   

10,00

10,00 M

1.200.000   

14,00 M

10,00

9,09

1.000.000   

90.900         

90.900         

9,09

9.090            

127.260       

g 

ne Kosten d

tenträger de

o fehlt die 

umme über

der zeitgebu

ten an den

einfachte Er

er Umsatz)

ksichtigen, 

chten und 

undene Ant

€

0%

Mo

€

Mo

0%

9%

€

€

€

9%

€  

€  

dar. Ver-

er Umla-

entspre-

proporti-

undenen 

gesam-

rmittlung 

) bei der 

dass die 

Räumen 

teil kann 

Leseprobe aus Kropik, Bauvertrags- und Nachtragsmanagement (www.bw-b.at)

Es liegt bereits die zweite Auflage 2023 vor: www.bauwesen.at/BVuNM



Anpassung des Vertrages – Anpassung des Preises · 831 

 

3. Ermittlung der Vergütung

Abrechnungssumme 1.200.000 €       

zeitgebundene  BGK  in  % 9,09%

erlöste  zBGK  aus der Abrechnungssumme 109.080 €           

4. Ermittlung der Mehrkosten

Kosten 127.260 €           

Vergütung (Erlöse  aus der Abrechnung) 109.080 €‐           

Mehrkosten 18.180 €               

Im Beispiel zuvor ist angenommen, dass die durchschnittlichen zeitgebundenen Baustellen-

Gemeinkosten für die Fortschreibung herangezogen werden können. Ergeben sich allerdings 

starke Schwankungen in den Baustellen-Gemeinkosten auf Grund von Leistungsverdünnung 

oder Leistungsverdichtung, so muss bei der Berechnung der Mehrkosten darauf Bedacht 

genommen werden. 

Die Berechnung muss verfeinert werden, wenn unterschiedliche Bauphasen unterschiedlich 

hohe Baustellen-Gemeinkosten bewirken. Das zeigt das nächste Beispiel. 

Beispiel 7-66: Umlage BGK und Verlängerung der Leistungsfrist (vereinfachte Ermittlung 

der Kostenveränderung unter Berücksichtigung von Bauphasen) 

Die Ausführungen zu Beispiel 7-65, Seite 830 sind zu beachten. 

Auftragssumme 1.000.000 €       

Umlage  der BGK  lt K3 auf Lohn und Sonstiges mit 10,00%

Bauzeit lt Vertrag 10,00 Mo

Abrechnungssumme 1.200.000 €       

Bauzeit im  IST 14,00 Mo

1. Ermittlung der Grunddaten

Umlage  als Zuschlag 10,00%

Umlageprozentsatz von der Auftragssumme 9,09%

Auftragssumme 1.000.000 €       

Baustellen‐Gemeinkosten (BGK) 90.900 €             

Annahme: Der Anteil der zBGK  an den  BGK  ist 100% 90.900 €             

zeitgebundene  BGK  in %  der Auftragsumme 9,09%

zeitgebundene  BGK  je  Monat 10,00 Mo 9.090 €                 
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2. Zuteilung der Kosten  auf die  Bauphasen

zBGK  im  SOLL gesamt 90.900 €            BGK  je  Mo

Phase  1 6,00 Mo BGK  dazu 45.000 €            7.500 €               

Phase  2 4,00 Mo BGK  dazu 45.900 €            11.475 €             

3. Ermittlung der Kosten

Zeit Kosten/Mo Kosten

Bauzeit im  IST 14,00 Mo

davon Phase  1 7,00 Mo 7.500 €              52.500 €             

davon Phase  2 7,00 Mo 11.475 €            80.325 €             

Gesamt: 132.825 €            

4. Ermittlung der Vergütung

Abrechnungssumme 1.200.000 €     

zeitgebundene  BGK  in % 9,09%

erlöste  zBGK  aus der Abrechnungssumme 109.080 €          

5. Ermittlung der Mehrkosten

Kosten 132.825 €          

Vergütung (Erlöse  aus der Abrechnung) 109.080 €‐          

Mehrkosten 23.745 €               

Die Berechnung kann auch verfeinert werde. Nachfolgend wird ein Berechnungsmodell 

vorgestellt, welches auf die Elastizität der Baustellen-Gemeinkosten in Bezug zum Baustel-

lenumsatz eingeht. 

Beispiel 7-67: Umlage BGK und Verlängerung der Leistungsfrist (Verfahren unter Einbe-

ziehung der Kostenelastizität der BGK) 

Eckdaten des Angebotes bzw der Abrechnung:

Angebotssumme 5.000.000 € 

Umlage der BGK gem K3‐Blatt 10,00%

vertragliche Ausführungsfrist 10,00 Mo

Abrechnungssumme 5.510.000 € 

Ausführungsfrist (kein Verzug AN) 13,00 Mo  

Aus den Eckdaten des Angebotes bzw der Kalkulation können die Baustellen-

Gemeinkosten abgeleitet werden. Es wird in diesem Beispiel eine Trennung in einmalige 

und zeitgebundene Baustellen-Gemeinkosten vorgenommen. Für den mittleren Umsatz 

werden die mittleren zeitgebundenen Baustellen-Gemeinkosten ermittelt. 
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